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ä. 8U0. (2)
K u n d m a c h u n g .

Die Direction der privilegirten österreichi-
schen Nationalbank hat die Dividende für den
erst.n Semester 1853 mit Dre,ß,g fünf Gulden
Bank-Valuta für jede Uctie bemessen. Diese D i -
vidende kann vom 1 . Ju l i l. I . angefangen, in
der hierortigcn Actien-Easse entweder gegen die
hinauSgeqebenen Coupons, oder gegen classen-
mäßig gcstämpelte Quittungen behoben werden.

Um die dnßfalls nöthigen Vorschrcibungen
gehörig vornehmen zu können, werden vom 15.
Juni l. I . an , bis einschließig 3«. Jun i l. I ,
Weder Acticn« Umschreibungen oder Vormerkm,-
ye», noch LouponS« Beilegungen vorgenommen

wcrden.
I n der ersten Halste d.s Monates ^ul> l.

I . wild eine mit letztem Juni l, I . abgeschlos-
sene Uebersicht der sämmtlichen Erträgnisse der
Bank im ersten Semester 185» zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

Wien am 13 Juni 185»,
Pipitz ",. p-,

Bank-Gouverneur.
S i n a in. s>.,

Bank. Gouverneurs-Stellvertreter.
B i e d e r m a n n m. p.

Bank-Director.

^( 2g5. :i (3) N'-- 1078,' 65gi.
Avviso «li Concorso.

Trovandosi disponibilo il posto di Ag-
£i<\nlo di Goiicoil.o sislemizzalo presso I'
'. r. Direzione di Poli/.ia in Zara, al qualc
Va a n n e s s o I' a d j i i l . u m d ' «illnili t i o r i n i 3OO

M . C . e l;i c l a s s o X [ d e l l « d i e t e , v i e n e
a s e n s i d e l l i v e r i l o D i s p a s c i o «Jel l ' E c c c l s o
I. R. Dicaslero supremo di Polizia 27. p p.
Maggio Nr. 68lGslil7 'H riuperto il con-
corso al medesimo.

Chi irilendesse di aspirarvi dovrii far
bervenire sino al giorno 10 p. v. Luglio
la rclaliva docurnontala sua istanza a quenta
Residenza Luogolcnenziale. col mezzo dell'
A-uioiita da cui rispeltivamenle dipende,
comprovaudo 1' eta, gli sludj percorsi,
» servigi prcstali, e le cognizioni di lingue
c'ie possiede. —

Zara li 6 Giugno 1853-

a. 872. (3) Nr. 4U20,

V e r l a u t b a r u n g .

Am 8. Jul i l. I , Vormittags um 1 l Uhr
Wird bei dieser k. k. Bezirkshauptmannschaft die
Jagd im Bereiche der Oltsgemeiiide St . Geor-
gen (bestehend aus den Catastralgemeinden Pö'n-
dorf und Vinu), auf Fünf Jahre, vom I . Juli
^853 angefangen, licitationsweise verpachtet wer»
ben. Wozu Pachtlustige mit dem Beisatze einge-
laden werden, daß die nahem Licitationsbcdmg-
Nisse Hieramts eingesehen werden können.

Laibach am , 3 . Juni «853.
T h o m a s G lan tschn ig m. f».

3. 898. (2) Nr. 5N78.
K u n d m a c h u n g ,

Johann Brezelnik, Besitzer eines Mühlge-
bäudcs zu Oberhruschza, hat in Folge des dieß«
amtlichen Decretcs vom 31, Juli »852, Z. 731»,
wegen Nichtbefolguna. der dicßämtlichen W'isung
vom 22 November I85N, Zahl «78«, betreffend
die Wegräumung des eigenmächtig bcwerkstellig-
len Einbaues in dem oberwähnten Mühlgebäudc,
'Men Strafbetrag von 2« fl. anh,r abzuführen.
3»'rner hat der besagte Johann Brezeln,k laut
b<s dießämtlichcn Dccretes vom 4. November
1852, 6ahl 1065,5, die in Folge der zweimali-
A " «recutiuen Wegräumung der, vom Johann
^l'ez.lnik lig>»»nächtig bewerkstelligten Einbauten,
^ '^ j 'oc i ivc Verlegungen im Laibachstussc bei sei«

nem Mühlgebäude in Ooerhruschza, von dem be»
troffenen Zim nermeister ausgewiesenen Kasten im
Bilrage von 29 si. ilU kr. anher zu berichtigen,
Behufs der »x.cul^ve!! Einbringung d»r vorbe-
sagten zwei Beträge, so wie der Mil i tär-Erecu»
tionsge!.'ühr von 2 f l . t i kr. und d>r mit drr
Mobi le r -P 'ändung, Schätzung und Feilbietung
der qcpfändlten Gegenstände verbund.nen Ko-

sten, werden die b»i dem oberwähnten Johann
Brczelnik gepfändeten Gegenstände, nämlich: 2
Pferde von brauner Faibe und l Wagvn mit
lHisei, beschlagen, am 3U. Jun i l. I . «m 9 Uhr
Vormittags i» Oberhruschza öffentlich feilgebo-
ten, wozu Kauflustige eingeladen w>rden.

K, k, B>z>rkshauptmannschaft Laidach am
1. Jan, 1853.

Z. 298. « (1) E d i c t . Nr . 4<>i5.
Von Seite der k. k, Bezirköhauptmannschaft Radmannsdorf werden nachstehende I nd i v i -

duen, welche gegen die geschehene Vorforderung vom Assentplatze am 23. und 24, März l. I .
weggeblieben sind, und zwar:

Post- Z Geburts-
V o r ° u n d Z u n a m e G e b u r t s o r t « O r t s g e m e i n d ,

N r , H J a h r

S t e u e r b e z i r k R a d m a n n s d o r f :

1 Gasperin Anton Moste 2 Bresnitz 1832
2 Ianjcha Franz Möschnach 32 Möschnach dto
3 Pogazhar Franz Verbnach 6 dto dlo
4 Roßmann Valentin Hofdorf l<» dto dto
5 Suppan Andreas Hofdolf 4 dto dto
<i Wohinz Anton Kropp I « Klopp dto

S t e u e r d e ; i r k K r o n a u :

1 Möilel Franz Kioxau <j3 Kronau 18^8
2 Smolej Andreas Üoog 1 dto 18't2

aufgefoldcrt, so.slcich hin amis zu erscheinen und ihr Wegbleiben gehörig zu rechtfertigen, widrigens
dieselben als R.ckrulirkngsflüchtlinge behandelt werden.

K, k. Beziiköhauptmanüschaft Radmannsdorf am l4 . Juni 1853.

Z 3 U I . ;, ( I ) N i . I84!^??5>.
Ü i c i t a t > u n s > K u n d n> a ch u n ^.
Da bei den Gebäuden d.s k. k. Haupt^oll-.

und Gcfällen-Oberamces mrhrere Lonscruations-
Arbciten vorzuuchmcn sind, so wird zu deren
Ueberlassung an den Mmdcstfordernden am 27
I, M . Vormittags d^i d>m k. k, Oberamte eine
Kbminderungs-Licltaiion s t a t t finden, zu w. I -
iher die Einladung mit d>m Beisatze hiermit er-
gcht, daß die Maurerarb.it nnt 76 ft. 32 kr.

die Tischlerarbeit mit 57 „ 5 4 ^ „
die s teiümchardeit mit 4 „ 39 „
die Schloss.rarb.it mit 2 „ -

und die Anstreicherarbeit mit 72 „ —
ausgerufen werden wird. - Das Ausmaß und
d.r Kost>nuoransch!ag, wie auch die Licitations-
b.dingnisse können in den Amisstunden von 8 Uhr
des Magens bis 3 Uhr Nachmittags hieramtS
eingesehen weiden.

K. k. Gefalle»-Odcramt ilaidach am 2U
Juni 1853,

3 833. (!) N l . 3022.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Adclsbng wild
hi'emit tund gemacht:

Es sei über Anstichen dts Hl» . Fla»; Mahor.
tschilsch vun Mattaun, Bcziik Sessana, wider Jo-
sef Zuzel uon Altl»'lnd»ch. j „ hj, txeculivc F,ilbi,.
tui'g der, d,m Lltzlern, gehörigen, im Gmndbuch,
der Reichsdomaine Adclsbcrg 5ul> Urb. Nr. 723 uor.
kunnnentcn, in der Eteungcmcinde Alldirnbach g ^
legsneü ',/, Hul'c ohne Behausung, gerichtlich auf
2020 fl. nrschäht, wegen aus dem Urlheüc <!<><>.
26, Mai !852, Zahl 850, schuldige« 79 fi. stnnm!
6 °/u Zinsen c. «. <:. gcwilligct. I,iczu die erssc Feil-
dittung auf den 4. Ju l i , dic zw.itt auf dcn 4. Au
gust und die dritte auf dcn 5, September l, I , , je-
ocsMiU Vovmiltags ron 9 bis !2 Uhr in diescr
Gerichiskanzlci mit dem Beisätze festgesetzt wordm,
daß dieses Reale bei der ersten und zweiten Feil'
bietung nur um die Schätzung oder danibcr, l'ei der
drille» aber auch unter dcrsclbe» hinlangcgebcn, >,»d
hiezu die K.nifiiistigen mil dem Nciiatze zu erschei'
neu eingeladen wcrden, daß die Bedingnisse, Schäz>

z»..g „no d.r Grm,5b„chscns»ct t ag l i ch^äh r ^d
o.n Am<sstu.,den »i.r , i . . „s 'w> wcrbtl, sönnen

^ . l . iUsz>ltsg.s!cht AdelSl'trg am ,2. Ma i
< 853.

2. 869. ( l ) ^ " Nr. 28U8I
E d i c t .

!Uon! k, k, Bezirksgerichte Reisniz wird be-
kannt gemacht-.

Es sei mit Bescheide vom 23, Mai >853, N l .
2808, in die executive 8tllbi«tung der, dem Ann',',
Arko von Eapotok glliörigen, im vormals Herr^
schalt Ncifnizer Grundduche «ul, Uib. Fvl. 845 er.
scheinenden 3t<alital zu Sapolok Nr. l 6 , wegen dcm
Jacob Aiko von Neifniz schuldigen loo ft c, 5. <?.
gewilliget, lind zur Vornähme die erste Tagsahlt
auf dcn 2. J u l i , die zweite auf den >, August, die
dritte au! den 3. September ,853, jedesmal früh
um lo Uhr im Oite Sapotok mit dcm Beisätze
angeordnet, d.lß die Realität erst b»i dcr dritten
Tagfahrl auch unler dem Schätzungswert!), pr.
!0I2 si. wird hintangcgeben wcrden

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsproto.
.oll und bic Bedingnisse tonnen hiergerichts einge.
sehen werden.

Neifniz am 23. Ma! I853

3. «70, ^ l ) Nr. 2!>5,"
E d i c t .

Vom k. k. VezirlZgeiichtt «eifniz wtrden «lie,
welche an den Verlas, det nm l2 . April ,853 ver-
storbenen Grundbesitzers und Hand«l»mcmneb Anton
Primscher von Soderschitsch Nr. ! 5 , als Gläudi.
ger einen Anspruch zu st»U«n meinen, und welche
in den Verlaß schulden, ausgefOlrert. bei d«r hiezu
auf den 20 Juli ,853 slül, um 9 Uhr angeordne,
t<» Tagsahung ihre Ansprüche zu liquidittn oder
ihre Schuld zu bekennen, wi'diigens erNere die Fc>l.
gen des §. 8 l4 a, b. G B . , letztere aber die Klage
zu gewärtigen haben würden,

H t. Bezirksgericht Reifniz am ,. Juni ,853.

3- «63, ( ! ) Nr ,98l '
E d i c t .

Das k, k. Bezirrsgericht ,. lilasse in Treffen
gibt hiemit bekannt: . " " i s e r ,

E« sti in der Erecutwnssache des Hrn ̂ 0
haun Pezhe als Eessionär der. ü»„a liau.ich, «egen '
^oftf Smerko, wrgen schuld'gen ,09 si 26 tr
c. 5. c., zur Veräußerung des, dem Vetztern grhö,'
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rigcn, im Grundbuche der Pfarrgült Treffen 3uk
Urd. Nr, 9 , Rectf. Nr. 10 vorkommenden , im Orte
Treffen gelegene», auf 500 fi. dewertheten Hauses
sammt Gartens, die Tagsatzung im Orte der Rea-
lität auf den 6. Jun i , 4. Ju l i und >. August l.
I . Vormittag angeordnet worden.

Hiezu werden Kaufiustige mit dem Beisätze
vorgeladen, baß die obige Realität erst bei der 3.
Feilbietmigstagsatzung auch unter dem Schätzungs.-
werthe zugeschlagen wird, und jeder Licitant ein
Vadium mit, l0°j„ des Schätzungswerlhcs zu erle.
gen habe.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundouchser
tract und die Licitationsbcdingnisse könne» Hieramts
eingesehen werden.
Da die Realität bei der ersten Tagsatzung nich!

an Mann gebracht wurde, so wild am 4, Jul i
d. I , zur zweiten Feilbietung geschritten werden,

Tressen am 7. Juni >853.

g. 860. c.l) N l . 2! ,5.
E d i c t ,

Von dem k. t- Beziitsgerichte MöMing wird
bekannt gemacht:

Es f»i über Ansuchen des Matlnas Ranke!, von
Neuf isach Haus Nr. 5 im Geriä'lsbczilke Goüscbee,
die lncmwe Feilbieiun^ der, dem Michael Judniö
von'^ilulkberg!)ir, 2 gehörigen, im GilNidbuche der
Voglci (̂ ommenda MöüliN,; zul> Ilrb, Nr. Ü4'/«
vu,k0l!l,ne!,de,i, »i,'>ichtl'ck auf ^« si, iies>1'ä!)ici! K i , .
chlnacke,s v Iuti»!> , wegen aus de,n >!rll,c!le <do,
7, Ollober !85< , 3, 3 ,27 , !chu!di^n 4() fi. <̂ . M.
bewiUigc! , und hiezu die T^giayungen: -

a u f den >. I u I i ,
.. . l . A u g u s t ,

u n d „ „ l . E c p l e m b t l »853,
jedlsmal 8rü'h 6 Uhr uo« diesem G<rich!e mit dem
Anhange angeordnet worden, daß deisellc »ur b,i
bei driltcn Feilbielung auch unlcr dem Scharre,lhe
hintange^tben werten winde.

Der GrundbuchKeltract. di< Licitatio,»sbeding,
»isse und das Schätzimgsp otocoU können täglich
hiooNs eingesehen weiten.

Mönlioa, am 28,, i lp r l >653.

3. 866, (!) Nr. 2!23
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tscherncmbl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Frau Caroline Je.
schenagg aus Laibach die «nculioe Feilbielung dcr,
dem Marko Bischal gehörigen, im hiesigen Giund
buche 5»I, Herrschaft Pölland Ncctif. Nr. ! 3 l vor.
kommenden, gerichtlich auf 520 fi. geschätzten, 5,1!,
Consc. Nr. 66 behausten ',^ Hübe in Vornschloß,
und der auf 39 fi. 50 kr, geschätzten Fährnisse, wc>
gen aus dem wirthschastsämtlichen Vergleiche vom
26. Juni 1847 schuldigen 3ZU fi, c. 5. >. bewil-
liget, und zu deren Voinahme die Tagsatznngen
auf den 18. J u l i , !7 August und 18. S.ptcmder
!853, jedesmal früh um 9 Uhr i» locu zu Vorn-
schloß mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandobjccte nur bei der dritten Feilbietung auch
unter dem Schätzwerth hintangegcden werden.

Der Grundbuchsertract, die Licitationsbedin^
nisse und das Schäizungsprotocoll können täglich
hierorts eingesehen werden.

Tschcrnembl am l5. Ma i ,853.

Z^iT^^l) '^lr. »952.
E d ! c i.

Von d,m f, k. Bezirksgerichte zu Tscherncmbl
w>rd bcka»n! gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mar^arcth Vidtti«
vonLachixa, die cl,cu i.>e Fcilbieiun,; dcr , d>m ^we
Pe^o üeho',ige», im hiesige» Gru,douche zud Herr
lckait G'adatz Eurv N l . »59, Reciif. Nr. !«?, dann
5u!, Gut Weinii Cuil. Nr. 64, Berg-Nr, l y vor-
to!nmr!ldt>, grrichiliä) auf 5^3 ft. gesäälzten, be
!'a!K,n! '.ig Hlbc und Weingarten in Drenouz,
weaen schuldigen ^8 fi, 30 kr, c, 5. c. bewillige,,
und zu deren Vornabme die Tagsahungcn auf den
>9. J u l i , den > 8,, August und du, 2U. E.ptember
I. I . , jedesinal nül) um 9 Ui,r >n dieser Gerichts»
kan l̂ei mil dem Anhange a, geordnet »roide,, d.iß
diese Realitäten nur bei der driven Feilbietung auch
unler dem Hchätzunqewerihe hintangeqeben werden.

Dcr GiundbuchZcr!l.,ci, die Licuationtzbedinq
nisse und das Schätzu,igspiö!ocoll können täglich
nngesel c» werten.

Tsäernembl am 5. Mai »853.

Z. 8(j4, (>) ' '^ l l . 325a,
E d i c t .

Von dem k. k, Äe<l!>ksge,ich!e Gotische« wi>d
dekan!'! c,cmacht:

>ös habe zur Vornahme der, mit dem Bescheide
d's k. k. LandesgelichleK Wien <!<!a. 24 Ma i 1853,
6arl >6'<?2, ltwilli^ier, öffelul'cken ^ciidietung de,
>n d>e Maihias Hütte,'sche (Z«!,cursm,,ssa gehörigen,
zu Ooc st'ill iur. tzon'c. Nr. 2 gelegenen, im Grund»
buche «ul, Rec îf. Nr. >042 vorkommenden X^erit!-
hure s.'mmt Iugehör. »„ gerichilich erhubenei, Schäz.
zungswe.lh« u«n H5U st. (z. M.< zwei Termine, und

^rvar auf den 4. Juli und auf den 4. August 1833,
lederzeii Vormiilags von 9 bis 12 Uhr in loco Ober-
sk ill mil dem Beinahe angeordnet, daß obige Rea-
lität bci diesen z^ei Fciloietungslagsatzungen unt^r
dem Echätzungswclthe nicht himangegeben wei-
den wi>d.

Dcr Grundbuchsertracs, das Echätzungsprolo
coll und die lÜcilationsbedingnisse könne» hiergcrichts
clngcsehen werden.

K-I k, Beziiksgericht Gotisch« nm 2. Zuni 1853.

Z. 873. ( l ) Nr. 2052.
E d i c t .

Von dem k. k Nezilksgerichie Eeisenberg wird
bckaniu gcmachl:

Es hal'c über Aül,ngcn des Mathias Oampel
uon H i b l> die exeiulire Feilbielu^g der, auf Na'
men Ioscs Pe«jak oelgcwayiien, im oorm^ligeü
Glunddxche der Herrsch,,?! Seisenberg 5ub ^un>.
V I I . , I^ol. 52 voitrmmcntcn K.iische <ionsc. Nr,
7 zu Hrio sa»»ni An- und Zugvhör, wegeu schul'
digen 14 sl. l kl. c. 5. <-,. gewilliget, und hiezu dici
TllMlne und zwar ^

der erste auf den 4, Jul i d. I . ,
der ;>vci!e auf den 4. llugust d. I .
u. der drille auf den 5. Sept. c>. I . ,

iedesmal um l!1 Uhr Vl),,l!!!lags >n der Genchli-
kanzlei mi> dem Anhange bestimm', daß diese !>>ea-
I>,äl bei der drnien Feilbielnngslagsatzung auch un-
ler dem Schätzungtzivcrihe > i'U'»gegeben werden
wüide.

Der Ovi,,^lu,I'c',llraci, d,,s Schätzunasproll"
col! und die ^i^il^tior'bbelinss^issi lö^u.cn läßlich hiei»
anns ein^esel'en w»rrcn.

K. k. Beziltsgüichl Scisenderq am 8. Mai
»853.

Der k.' k. Bezirksrichtcr-
3?' m a chcn.

Z. 874, ( ! ) N. 2^,29,
E d i r !.

Von dcni k. k. Bc,i ts^eiichte Se!se>',be,g wi d
bekaüül gemacht ^

Es habc )os>̂ f M>,ucr uo» Sagratz, wider Ja-
cob öa ih ro» êscde za, die Nlige auf Zahlung
des Ockse,,t>>u!scr,!llmg5 pr. 100 si. c. «. <!. ilde,-
reichl, worübei die Tac,s>,tzung au! den 26. August
d. I , um 9 Uhr 3io>M!t ac,s bestinnn! werden ist,
Da dcr Aufcmhal! des Gcklagien »ickt bekannt ist,
iu wird idm au! sei,,e !>esal'r u,>,d Kosten ein (5u-
ralor >n der Person t?s Hrn. ^l'd,,n„ Kuchll, Hiür.
g.rmeisie^S in Wallschc ,r^,s, ausgestellt, mit welchem
diese Eliensache rcvkaideli wird.

Dieß wird dem »„b.kann! >vo b<fi»dlichen Ja-
cob Sail) mil dem ennncri, daß er zur rcchien Zeii
selbst erscheinen, ei^cn !üeuollm,ch!ig'en wählen ui't
,n,her becaünt pede». »der ader dem aufge!iellicn
<-)uraior stine Nehelse an die Hand zu gedcn n is^
sen mögs, wiongens e> sick die nachlheiligen Zol'
gen slldst ^l^ulcl^eibc,, läüc.

K, k, üüezilkögevichi Lciscnbcrg am 28. Mai
1853,

Der k. k, Veznisiichterl
D n> a che n.

3. 875. (!) Nr. 195«.
E d i c t .

Von dem k. k. Vezirksgerichle Ccisenberg we"
den Georg Klnß voü Ho! und sein Sohn Fran^
zließ, be,de Ui'dekannlen Au'enihaltes, erinnert'.

Es habe Franz Flicß von Katzcndois wider
sie die Klage 6>!s,. 30, Av il !853 , Nr. !95!> auf
Anerkennung tcs Ei,,c»i!,um s der, im v0!M,'lige»
>>,!Undtuche dcr Hcnschaf, Lil i ich iud U,b. Nr. 10
l'0 kommend,», zu Kayendolf «ul, löousc. Nr. l l
gelegene» Hubc '/« überreich!, worüber die Tagsatzung
au! den 26, Jul i d. I , destimnu worden ist. Da
der Aufenthalt dcr Geklagien Georg Fließ »on Hos
u>,d seines Soh! es Fra>z Fl>cß diesem Gerichte un-
rekannl ist, und sie viellcickl aus den k. k. österei'
ä'ische» Slaaten abwesend sein könnlen, so t>at man
ihlicn aus ih:e Gef^b, u d Kosten zu ihrer Veühei'
l>c.una eiinn l^lirztos »<l acimn in der Person deß
Hrn. Johann Tiaunit von Katzendoif ausgestellt.

Dessen werden die Getlaql.n zu dem Ende er,
innert, d >ß sie zu der oben bestimmten T.'gsayung
emwcder persönlich e>sclcii,en, odei ih>em au!gestcll
>cn (Zuraior il̂ re Behelie und Vettheidigungsmillel
an die Hand geben, oder sich einen andern Ver i f -
ier bestellen tonne», wid>ige„s sie sich die Folgen
ihrer B.rabsäumuug selbst zuzuschreiben bäten.

K. k. Be^i>lsge,icht E«isenberg am 20. April
»853,

Der k. k. Bezirksrichter:
O », a che >-.

Z. 876. ( ! ) Nr. 3U36.
E d i c t .

Von dem k, k, Bezirksgerichte Lack wi>d bekam,!
gemach!'.

Es habe über Ansuchen der k, k. Finanzprocu
rauirsabtheilu g , n<>n,>i»! der Localie Nctezhe, die
erecutiue Feilbictung des, dem Andreas Oblak oon
heil, Geist gthönge», im Grundbuche des Slaaitz

gutes iiack «üb ll,b. Nr. l28 vorkommenden Uerer»
landsackeis v Nc,'«i>, im gccichilich erhobenen Schä^'
zungsiverihe >,'on 468 fi., wegen schuldigen l55 fi.
c. «, c. bewilligei, und d,^u drei Taasatzungen»
nämlich auf den l l . Jun i , 9, Juli und 13. August
l. I , , jedesmal um !0 Uhr Vormittags in der
hiesigen Amlskanzlei mit dem Ncisaye angeordnet,
daß die Realität, wem, su> bei der ersten und zwei»
ten Tagsayunl, »ichi um de» Schätzungsbetrag oder
darüber an Mann gcdracbt werden könnte, bei oer
drillen auch unler dem Schäyungswcrthe hinla^ge»
geben weiden winde.

Das Schätzungsprolocoll, der Grundbuchscl-
iract und die Luitalionsbed»ing»isse können täglich
Hieramis eingesehen werden.

llack am l , Mai 1653.

Der k. k. Nezirksrichter:
l i e v i t s c h n i g .

A n m e r k u n g Bei der ersten Feilbielnng ist kt!«
Käufer erschienen.

3. 841. (3) Nr. >854.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Seisenberg wird
bekannt gemacht!

Es habe über Antrage» der Ursula Pilz von
Plö5, in die executive Feilbietung dcr, dem Jacob
Muchiö gehörigen, im vormaligen Grundbuche der
Pfarrgilt Obergurk 5»>> Nectf, Nr. 70 u, ?! v°r>
kommenden, auf 420 ft. geschähen Realität 6onsl>
Nr, 8 zu Sclla gewilliget, und hiezu drei Termine, als>

dcr erste auf den 30. Jun i , ^
« zweite >> >> ?.0. J u l i , d. I ,
» dritte „ „ 30. August j

jed.smal um >0Uhr V . M , zu Sclla mit dem AN'
hange bestimmt, daß diese Realität bei der dritte«
Feilbictungstagfatziing auch unter dem Schätzung^'
werthe hintangegeben werden würde.

Der Grundbuchserlract, das Scha'tzungsproto'
coll und die Licitationsbedingnlsse können hiergcrichls
eingesehen werden.

Da der Exccut Jakob Muchiö unbekannt wo
abwesend ist, so wird ihm unter Eine,» ein t>»r»"
!c>r l»l! 2<l>ii!, in der Person des Hrn, Josef W ^ '
dan in Sella aufgestellt.

Seisenberg am 26. Ma i 1853.
Der k, k, Bezirksrichtcr 1

O m a ch e n.

Z. 842. (3) Mr. l?9l).
E d i c t . , ^

Von tem k. k.. Bezirtsge,!chte Seisenberg w " '
bekannt czcmacdt:

Es labe über Ansuchen des Mathias Etc«
von Hinnach, in die ercciüive Feillietung der, de>̂
Maübäus Irgel gehüiige!,, im vormaligen Oru»!''
buche der Herrschaft Eeiscnderg zu!) Ncctf. ^^'
3>5'/^ vorkom,nenden, ge,iä,tllch auf 8 l ^ fi, Zl'
schähini Ncalität lZonsc. Nr, 23 zu Ra'je, we^",
schuldigen 122 fi. c. 5. <:. gewilligei, und hiezu d<<>
Termine, als:

der erste auf den 28. Jun i , x
, zweite » „ 28. J u l i , ^ d. I . ,
» dx'üe » ., 29. August )

jcdetzma! um l0 Uhr V. M . zu Rat^e mit dem A"'
liange bestimmt, daß diese Ncaliiäi bei der d>>!̂
Feilbieiunßlagsayung auch unter dem Schätzung'
we,the hmlangegcbe,! we>den wü>dc.

Der Gliindbuchserirnt, das Schätzungsprolo'
coll und die Licitan^nobecingnisse können zu dc» l>''
wohnliche» Amlsstunden hicr ei,gesehen werden.

Et>'!e»berg am 2. Juni 1853.

Der k. k. Beziiksrichter:

O m a ch c n.

3. 887. (3) Nr. 2 4 " '
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Idr ia wird bekam't
gemacht: . g

E5 sei über Anlangen des Michael Viditz « ^
Id r ia , in die creculive Fcildietung der, ^ » i >.
dreas Gnesda gehörigen, in Idcrscheg 5>ld Uld^ n '
>57, H 3. 9 gelegenen Realität, wegen l « " ^
gen 40 si. c. 5 c. gewilliget, und hiezu >>' ^ ^
digung des Tagsatzungsprotocolls vom 14. 0- '
3. 2473. die Tagsatzungen auf "en 27. I u N ' . '
auf den 27. Jul i und auf den 27. August >85ä,>
desmal Vormittags 9 Uhr in lucu re> 5it2e
ordnet worden. , ^̂ ,z der

Bemerkt wird, daß diese Realität ">t ^ ^
drillen Feilbietungstagsatzung unler dem S , ^ , ^ , ^ ,
erhobenen Schäungswcrthe von ' " " , / ' ^er lange"
geben wird, und daß jeder «icitant «"> ^ ^,,^
der Commission cin Vadium «"" ' ^ ' . Oru"° '
gen hat. Das Schätzungsproto"U' " ^
buchsertract und die «icitatto"sbcd!Ng!U„e
'Hieramis eingesehen werden. - ,ßZZ.

« . k. Bezirksgericht I d " " "M !4, ^mn


